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Dezernatsleitung Ländlicher Raum, Klima & Verbraucherschutz
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Agenda

Begrüßung Landkreis Lörrach Michael Kauffmann Landkreis Lörrach

Begrüßung und Klimaziele Stadt Schopfheim Thomas Schmitz Stadt Schopfheim

Blitzlicht Heizen & Sanieren Jürgen Dilger Energieagentur Südwest

Blitzlicht Photovoltaik Nicole Römer Energieagentur Südwest

Bürgerschaftliches Engagement Ralf Kästingschäfer Runder Tisch Klima Lörrach
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Energietag Schopfheim 

07.03.2026

Thomas Schmitz 
Technischer Beigeordneter, Stadt Schopfheim
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Klimaneutralität bis 2040
Klimaziele  Baden-Württemberg  §10 Klimaschutzgesetz BW 
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Minderungsziel für THG Emissionen aus Energiewirtschaft: 75% im Jahr 2030 gegenüber 1990!
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Quelle: Emissionsbericht 2022
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Strategie Schopfheim 
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Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene

JULI 2023: Beratung und 
Beschlussfassung im Gemeinderat:
„ARBEITSPAPIER KLIMA“

STATUS QUO �Datenstand 2019):

Endenergiebedarf Schopfheim 

3 Hauptsektoren:

> Verkehr:   72.000  MWh/a
> Wärme:   199.000  MWh/a
> Strom:  85.000  MWh/a

Hinzukommen sto�iche Emissionen von 
CO2 oder CO2 Eqiv. aus Industrie und 
Landwirtschaft.
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2023 2040

SZENARIO 2040:

STROM:

- Annahme: Steigerung des Strombe-
darfs durch zunehmende Digitalisierung, 
Robotisierung und Automation von 
Prozessen in Haushalt, Produktion und 
Handel

- Steigerung des Strombedarfs durch Zu-
nahme aus den vorgenannten Sektoren:

 - Wärme
 - Verkehr direkt
 - Verkehr, �üssige Kraftsto�e

    

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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+ 45.000 MWh Windkraft
entspricht Verdopplung

+ 54.500 MWh PV 
Dachanlagen 

entspricht Verfün�achung

+ 15.000 MWh PV 
auf Frei�ächen

STROM BEREITSTELLUNG SCHOPFHEIM

- Derzeitiger Stand: 
Wasserkraft ca.       5.000  MWh/a
Windkraft ca.    34.000  MWh/a
PV Dach ca.     10.000  MWh/a
PV Frei�äche      0  MWh/a

- Gesamt ca. 49.000 MWh/a von benö-
tigten 164.300 MWh/a in 20240 

- Zusätzlicher Bedarf: 
Wasserkraft:    Potential ausgeschöpft
Windkraft:  +   45.000  MWh/a
PV Dach:   +   54.500  MWh/a
PV Frei�äche:  +  15.000 MWh/a

    

164.300
in 2040

164.300
in 2040

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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PHOTOVOLTAIK AUF FREIFLÄCHEN

Die notwendige Erzeugungskapazität 
von 15.000 MWh/Jahr erfordert einen 
Ausbau auf ca. 15ha Frei�äche

Aktueller Stand: 

- Verhandlungen mit Eigentümern

- Flächensicherung

- Verhandlungen mit strategischen 
  Partnern

�b�e�d�i�n�g�t� �g�e�e�i�g�n�e�t�e� �F�l�ä�c�h�e�n� �l�t�.� �E�n�e�r�g�i�e�a�t�l�a�s� �(�L�U�B�W�)�,� �n�a�c�h� �A�b�z�u�g� �w�e�i�t�e�r�e�r� �U�m�w�e�l�t�k�r�i�t�e�r�i�e�n

�g�e�e�i�g�n�e�t�e� �F�l�ä�c�h�e�n� �l�t�.� �E�n�e�r�g�i�e�a�t�l�a�s� �(�L�U�B�W�)�,� �n�a�c�h� �A�b�z�u�g� �w�e�i�t�e�r�e�r� �U�m�w�e�l�t�k�r�i�t�e�r�i�e�n

�D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�r� �n�a�c�h� �L�U�B�W� �"�g�e�e�i�g�n�e�t�e�n�"� �u�n�d� �"�b�e�d�i�n�g�t� 
�g�e�e�i�g�n�e�t�e�n�"� �F�l�ä�c�h�e�n� �i�m� �g�e�s�a�m�t�e�n� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t

Stadt Schopfheim
gez. Thomas Schmitz, FB I / FG 3 

Stadtplanung und Grundstücksmanagement

eigene Darstellung Energieatlas Baden Würrtemberg: Frei�ächen-Photovoltaik
grün: geeignete Flächen, gelb: bedingt geeignete Flächen

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WINDKRAFT

In Schopfheim sind sehr 
attraktive Windstandorte vorhanden, 
welche den weiteren Ausbau von WKA 
ermöglichen.

Aktueller Stand:

- Grundstücksnutzungsvertrag mit EWS 
im Frühjahr 2025 geschlossen

- Bis zu 5 weiteren WKA im Bereich Ho-
henmuttlen und Scheuerkopf

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WINDKRAFT

In Schopfheim sind sehr 
attraktive Windstandorte vorhanden, 
welche den weiteren Ausbau von WKA 
ermöglichen.

Aktueller Stand:

- Grundstücksnutzungsvertrag mit EWS 
im Frühjahr 2025 geschlossen

- Bis zu 5 weiteren WKA im Bereich Ho-
henmuttlen und Scheuerkopf

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WINDKRAFT

In Schopfheim sind sehr 
attraktive Windstandorte vorhanden, 
welche den weiteren Ausbau von WKA 
ermöglichen.

Aktueller Stand:
- Grundstücksnutzungsvertrag mit EWS   
im Frühjahr 2025 geschlossen

- Bis zu 5 weiteren WKA im Bereich 
Hohenmuttlen und Scheuerkopf

- Derzeit Gutachten und 
Untersuchungen

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene

OOSSMM::   SStt rr aaßßeennkkaarr tt ee::   (( cc))   OOppeennSStt rr eeeett MMaapp.. oorr gg  (( uunndd))   MMii tt wwii rr kkeennddee,,   OODDbbLL

R 421005 H 5285097

250m250m
Lagebez. Schopfheim (Gersbach), Panoramaweg 10

Bemerkung

Maßstab 1:15.000

Datum 03.07.2024 14:32 Uhr

Bearbeiter Schmitz, Thomas N
geoservice.regiodata-service.de

1.279.331

1.
27

9.
33

1

Bestehende Windenergieanlagen „Windpark Rohrenkopf“

vorgesehenes Vorranggebiet Teilfortschreibung Windenergie Hochrhein Bodensee im Bereich „Hohenmuttlen/Scheuerkopf“

�0�|�J�O�L�F�K�H���6�W�D�Q�G�R�U�W�H���Q�H�X�H���:�L�Q�G�H�Q�H�U�J�L�H�D�Q�O�D�J�H�Q���%�H�U�H�L�F�K���Ä�+�R�K�H�Q�P�X�W�W�O�H�Q�������6�F�K�H�X�H�U�N�R�S�I�³�����/�D�J�H���Q�R�F�K���J�H�Q�D�X���]�X���G�H�¿�Q�L�H�U�H�Q��02.10.2024

Anlage 1 zu BV/2024/190 Windkraft in Schopfheim Hohenmuttlen und Scheuerkopf
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PHOTOVOLTAIK AUF DACHFLÄCHEN

Der Ausbau der Dach�ächen-Photovol-
taik geschieht weitgehend auf privaten 
Dach�ächen.

Die Stadt Schopfheim hat auf kom-
munalen Dächern, nach derzeitigem 
Kenntnisstand, ein Potential von ca 
1800 KWp  Leistung oder 1800 MWh/a 
Energieerzeugung.

Der Ausbau erfolgt durch durch den 
Eigenbetreib Versorgungsbetriebe BZ 
PV 

Theodor-Heuss-Gymnasium (Anb

• Mehrere Flachdächer

• Potenzialfläche: 1037,38 m2

�ƒ654,51 m2 für PV-Belegung vorgesehen

• Verbrauch: 180.000 kWh

• Peak-Leistung: 63,3 kWp

• Anzahl PV-Module: 211

• Jährlicher PV-Ertrag: 62.604 kWh

Theodor-Heuss-Gymnasium (Anb

• Mehrere Flachdächer

• Fläche für PV-Belegung: 984,54 m2

• Verbrauch: 180.000 kWh

• Peak-Leistung: 71,4 kWp

• Anzahl PV-Module: 238

• Jährlicher PV-Ertrag: 70.615 kWh

hörster Energie 4225.000
..

Rückflüsse EUR/a

27

Vermiedene t CO 2/a

UBA, Mix D 385 g , 
PV 53 g, Vorketten, 
2022 – URF 0,385

Amortisation 16 Jahre

i= 3,5 %, 100 % FK 

hörster Energie 3825.000
..

Rückflüsse EUR/a

24

Vermiedene t CO 2/a

UBA, Mix D 385 g , 
PV 53 g, Vorketten, 
2022 – URF 0,385

Amortisation 15 Jahre

i= 3,5 %, 100 % FK 

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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PHOTOVOLTAIK AUF DACHFLÄCHEN

Der Ausbau der Dach�ächen-Photovol-
taik geschieht weitgehend auf privaten 
Dach�ächen.

Die Stadt Schopfheim hat auf kom-
munalen Dächern, nach derzeitigem 
Kenntnisstand, ein Potential von ca 
1800 KWp  Leistung oder 1800 MWh/a 
Energieerzeugung.

Der Ausbau erfolgt durch durch den 
Eigenbetreib Versorgungsbetriebe BZ 
PV 

Aktueller Stand:

Jährlicher Zubau auf kommunalen Dä-
chern: ca. 80 - 100 kWp

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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PHOTOVOLTAIK AUF DACHFLÄCHEN

Der Ausbau der Dach�ächen-Photovol-
taik geschieht weitgehend auf privaten 
Dach�ächen.

Die Stadt Schopfheim hat auf kom-
munalen Dächern, nach derzeitigem 
Kenntnisstand, ein Potential von ca 
1800 KWp  Leistung oder 1800 MWh/a 
Energieerzeugung.

Der Ausbau erfolgt durch durch den 
Eigenbetreib Versorgungsbetriebe BZ 
PV 

Aktueller Stand:

Jährlicher Zubau auf kommunalen Dä-
chern: ca. 80 - 100 kWp

Jährlicher Zubau auf privaten Dächern:
ca. 1500 - 2000 kWp

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WÄRME

Die UIWP (Interkommunale 
Wärmeplanung) 
identi�ziert Wärmesenken und Wärme-
quellen im Landkreis und über Gemar-
kungsgrenzen hinweg.

Das Werkzeug um Wärmequelle und 
Wärmesenke zu verbinden, ist das Wär-
menetz. 

Das Wärmenetz ist damit ein entschei-
dender Schlüssel für die Wärmewende.

Die UIWP identi�ziert ebenfalls Gebiete 
die für den Wärmenetzausbau geeignet 
sind. 

Schopfheim:
Beschluss über den Ausbau der Nah-
wärme im Wärmenetzeignugsgebiet 
Schopfheim bis 2040

Abbildung 1: Wärmenetzeignungsgebiet der Stadt Schopfheim

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WÄRME

Regional sind folgende Wärmequellen 
verfügbar:

- Abwärme 
- Geothermie 
- Biomasse 

Diese Wärmequellen können mit Hilfe 
eines regionalen Wärmeverbunds mit 
den großen Wärmesenken des Land-
kreises verbunden werden.

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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WÄRME

Aktueller Stand:

- Planung und Aufbau von Wärmever-
bünden auf Ebene des Landkreises 

- Gleichzeitig Planung des Unterver-
bunds Mittleres Wiesental

- Gleichzeitig Netzausbau vor Ort mit 
durch den Eigenbetrieb Versorgungs-
betriebe Schopfheim

WÄRMEVERBUND 
HOCHRHEIN � OBERRHEIN� WIESENTAL

WÄRMEVERBUND 
MITTLERES WIESENTAL

WÄRMENETZEIGNUNGSGEBIET
SCHOPFHEIM

NETZAUSBAU IM 
5�JAHRES PLAN

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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NETZAUSBAU IM 
5�JAHRES PLAN

WÄRME

Aktueller Stand:

- Planung und Aufbau von Wärmever-
bünden auf Ebene des Landkreises 

- Gleichzeitig Planung des Unterver-
bunds Mittlers Wiesental

- Gleichzeitig Netzausbau vor Ort mit 
durch den Eigenbetrieb Versorgungs-
betriebe Schopfheim

Strategie Schopfheim
Umsetzung auf Kommunaler Ebene
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Interesse geweckt?

Besuchen sie uns an unserem Stand!
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Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Nicole Römer, Energieagentur Südwest GmbH

Stadthalle Schopfheim, 07.03.2026
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Energieagentur Südwest GmbH 
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�‡ Welche Bedingungen braucht es für eine 

Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 

�‡ Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 

�‡ Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Was beinhaltet der Vortrag ?
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Gute Bedingungen für PV-Anlagen

5Quelle: Energiesparen im Haushalt

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Bedingungen braucht es für eine Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 

�‡Möglichst Dach-
ausrichtung Ost, Süd, 
West und alles 
dazwischen

�‡Möglichst 
verschattungsfreies Dach

�‡Möglichst min. 15 m 2



Faustformeln zur Auslegung von PV-Anlagen

Dachfläche: ca. 5 m²

Leistung: 1 kWp

Bild: Horst Schmidt
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Ertrag: 1.000 kWh/ a 

Durchschnittlicher Verbrauch: 
1.000 kWh/pro Person und Jahr

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Bedingungen braucht es für eine Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 



�‡ Welche Bedingungen braucht es für eine 

Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 

�‡ Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 

�‡ Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Was beinhaltet der Vortrag ?
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Kombinationsmöglichkeiten mit einer PV-Anlage 

Quelle: Verbraucherzentrale
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Eine PV-Anlage kann 
�N�R�P�E�L�Q�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q���P�L�W����

�‡Speicher

�‡Wärmepumpe

�‡Elektroauto

�‡ ��

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 



Kombi: Photovoltaik und Speicher 
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Quelle: Bundesverband Solarwirtschaft

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 



6.000 �� 10.000 Ladezyklen / 10-15 Jahre Lebenserwartung / 
ca. 250 Ladezyklen im Jahr / 10° bis 25°C am Aufstellort

Faustformeln zur Auslegung von Speichern

10

Faustformel: 1.000 kWh Stromverbrauch = 1 kWh Kapazität

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 
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Kombi: Photovoltaik und Wärmepumpe

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 

Quelle: Verbraucherzentrale NRW



Quelle: www.volker-quaschning.de

Kombi: Photovoltaik und Elektromobilität

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 



Faustformeln zur Auslegung �� PV-Anlage für E-Auto
Verbrauch Elektroauto: 

20 kWh/100 km

Bild: Horst Schmidt

Fahrstrecke pro Tag: 
40 km

Fahrstrecke im Jahr: 
15.000 km

Verbrauch Elektroauto im 
Jahr:

3000 kWh

Mögl. PV-Leistung für
ein Elektroauto:

3 kW

Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 



�‡ Welche Bedingungen braucht es für eine 

Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 

�‡ Welche Kombinationsmöglichkeiten gibt es? 

�‡ Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Was beinhaltet der Vortrag ?
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Amortisation einer PV-Anlage 

Blitzlicht Photovoltaik �� Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Eine PV-Anlage amortisiert 
�V�L�F�K��

�‡energetisch

nach ca. 2 Jahren

�‡ finanziell

meist nach 10 bis 15 Jahren
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Investitions- und Betriebskosten

Betriebskosten: 
Versicherung, Wartung, zusätzliche Stromzähler, ggf. 
Steuern, Austausch von Komponenten �� jährlich ca. 1,5% 
der Investitionskosten

Investitionskosten:

Quelle: Energieatlas Baden-Württemberg, Stand Februar 2026

Blitzlicht Photovoltaik �� Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

* = für Module, Wechselrichter, Montage

�<�}�•�š���v�W���í�X�ñ�ì�ì���¦���Ž



Einspeisevergütung

Die jeweils aktuellen 
Vergütungssätze können auf der 
Seite der Bundesnetzagentur 
nachgelesen werden.

Quelle: Bundesnetzagentur

Blitzlicht Photovoltaik �� Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Vergütung: 
7,78 ct/kWh



Blitzlicht Photovoltaik �� Welche Bedingungen braucht es für eine Photovoltaik-Anlage auf meinem Dach? 

Stromgestehungskosten im Vergleich

18Quelle: Studie zu Stromgestehungskosten, Fraunhofer ISE



19Quelle: Energieatlas, Landesanstalt für Umwelt Baden-Württembe rg

Blitzlicht Photovoltaik �� Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Energieatlas �� Solarpotenzial und Wirtschaftlichkeit
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Blitzlicht Photovoltaik �� Wie schnell macht sich eine Anlage bezahlt? 

Energieatlas �� Solarpotenzial und Wirtschaftlichkeit

Quelle: Energieatlas, Landesanstalt für Umwelt Baden-Württembe rg
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Was beinhaltet der Vortrag ?
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Was nun als nächstes ?

Blitzlicht Photovoltaik



Dipl.-Wirt.-Ing. Nicole Römer
VZ-Solarberaterin / Beraterin für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-6    M: 0160 43 66 83 3
energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Tech. Jürgen Dilger 
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

M: 0160 90 35 29 26
energiecheck@energieagentur-suedwest.de

Staatl. gepr. Umweltschutztech. Benjamin Knapp
VZ-Energieberater / Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz

T: 07621 16 16 17-7     M: 0151 23 90 03 87
energiecheck@energieagentur-suedwest.de

06.03.2026 Energieagentur Südwest GmbH

Blitzlicht Photovoltaik �� Energieberatung der Verbraucherzentrale

Beratungsmöglichkeiten �� Verbraucherzentrale



Bürgersolarberatung
Beurteilung Dachfläche bezüglich PV-Eignung, 
Nachbarschaftshilfe für 
Gebäudeeigentümer*innen.
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Beratungsmöglichkeiten �� Runder Tisch Klima

Blitzlicht Photovoltaik �� Energieberatung der Bürgersolarberatung



Rund ums Thema Photvoltaik
�¾ www.photovoltaik-bw.de

�¾ www.verbraucherzentrale.de

Vergütungssätze
�¾ www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/...

Ertrags- und Wirtschaftlichkeitsberechnung
�¾ www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen

Photovoltaikpflicht
�¾ https://energiewende.baden-

wuerttemberg.de/fokusthema/photovoltaikpflicht

Steckersolarmodule
�¾ www.pvplug.de

�¾ https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator/

�¾ https://balkon.solar/

Photovoltaik auf Mehrparteienhäusern 
�¾ www.photovoltaik-bw.de/themen/photovoltaik-auf-

mehrparteienhaeusern

Blitzlicht Photovoltaik �� Literatur

24



Gefördert und begleitet durch: Unser Sponsorpartner:

Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Herrenstr. 4 Georg-Wittig-Str. 2
79539 Lörrach 79761 Waldshut-Tiengen
07621 16 16 17-0 07751 92 12 07-0
info@energieagentur-suedwest.de
www.energieagentur-suedwest.de

Besuchen Sie uns auch auf: 

I
I
I

06.03.2026 Energieagentur Südwest GmbH

Die beste Möglichkeit die Zukunft 
vorherzusehen, ist es, sie zu gestalten.
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Und nun viel Freude und informative 
�,�I�W�T�V�®�G�L�Ian den ���X�®�R�H�I�R.


